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EINLADUNG ZUM

Kolping-Gedenktag
So., 02. Dezember 2018

09:00 Uhr Gottesdienst in Maria Schöndorf

10:30 Uhr Festakt im Kolpinghaus
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02. DEZEMBER 2018

Kolping Gedenktag

Dezember

WIR TRAUERN

FRIEDRICH JÄGER
Für uns alle völlig überraschend ist er am 14.10.2018 verstorben. Fritz war von November 

1976 bis September 1983 im Kolpinghaus als Pädagoge beschäftigt. Dabei hat er sich nicht nur 
um die im Haus untergebrachten HTL-Schüler bemüht, auf Grund seiner Initiative konnten auch 
junge Menschen ein freiwilliges soziales Jahr im Kolpinghaus absolvieren und dabei Erfahrungen 
in der pädagogischen Arbeit sammeln. Seine soziale Ader und sein Geschick im Umgang mit den 
Jugendlichen waren sowohl in der Unterstützung der schulischen Ausbildung als auch bei den 
Freizeitaktivitäten mit unseren Hausbewohnern spürbar. Auf Vereinsebene hat er insbesondere 
in der Kolpingsängerrunde seine musikalische Vorbildung und seine Tonsicherheit im Gesang 
eingebracht. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorschau 2019

03. MÄRZ

Kinderfasching

14:00 Uhr Umzug zum Stadtplatz

17. MÄRZ

Josefsfest

Jubiläum 110 Jahre Festfahne. 
10:00 Uhr Stadtpfarrkirche. Anschließen 
Marsch zum Kolpinghaus. Mittagessen: 
Fastensuppe aus der Kolpinghausküche.

Der Kolping-Gedenktag ist nicht allein ein wiederkehrendes Datum 
mit Messe, an dem wir an den Gründer unseres Vereines denken. Viel-
mehr ist es ein Tag, an dem wir unsere Gemeinschaft feiern. Und eine 

Feier ist doch immer ein schöner Anlass um sich zu treffen.

Es werden jene Mitglieder hervorgehoben, die bereits sehr lange ein 
Teil von uns sind. Dieses Jahr wird es auch eine einmalige Ehrung mit 
besonderen Gästen geben, dazu wird aber nicht mehr verraten. Das 
Jugendorchester der Bauernkapelle Pilsbach wird für uns die Feier 
umrahmen. Dazwischen sehen wir ein unterhaltendes Video, über 
das was so alles das letzte Jahr bei uns los war. Mit dem Kolpinglied 

ehren wir Adolph Kolping zum Schluss der offi ziellen Feier. 

Und danach, da gibt es viel Zeit für den Austausch untereinander, ein 
gutes Essen und die Möglichkeit für viele Gespräche - was ein Familien-

treffen halt so ausmacht. Die Sparrvereins-Auszahlung fi ndet eben-
falls statt.

Wir freuen uns darauf, möglichst viele Mitglieder am 02.12. 
im Kolpinghaus zu treffen!

Zufriedenheit will ich in dem 
Gedanken suchen, alles getan zu 

haben, was meine Kräfte und mein 
Wirkungskreis verlangten. 

Zitat Adolf Kolping

31. MÄRZ

Familiengottesdienst

10:30 Uhr Stadtpfarrkiche

FLORIAN HINGELBAUM wurde am 01.01.1962 in un-
sere Gemeinschaft aufgenommen. Über viele Jahre war er 
als aktives Vereinsmitglied gern gesehener Gast im Kol-
pinghaus, später ließ  sein Engagement beim Turnverein 
nicht mehr so viel Zeit für Kolping übrig. Florian hat uns 
aber über all die Jahre hinweg weiter unterstützt und den 
Kolping-Gedanken in seinem Herzen mitgetragen.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie, der wir in der 
Zeit der Trauer Gottes Segen wünschen.
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Junge Familie

Wandern im 
goldenen Herbst
Ein Teil der jungen Familie 
wanderte am 14. Oktober vom 
Kronberg zum Hongar und 
wieder zurück.

Bei herrlichem Wetter führte der 3,8 km 
lange Weg die Familien durch den herbst-
lichen Wald und über noch grüne Wiesen 
bis hin zum Gasthaus Schwarz. Nach einer 
Stunde Gehzeit freuten sich die Kinder be-
sonders auf den Spielplatz und die Eltern 
auf eine Rast im sonnigen Gastgarten.  FH

Kolping Österreich

Bundes-Generalversammlung
Vom 20.-21. Oktober 2018 fand in Linz die Bundes-General-
versammlung von Kolping statt.

Das große Thema war „die Welt von 
morgen: Armut bekämpfen - die Schöp-
fung bewahren“.

Die Versammlung wurde am Samstag 
mit der statutarischen Sitzung eröffnet. 
Dabei wurde unser Vorsitzender Charly 
Schaumberger mit der Kolping-Seelig-
sprechungsmedaille ausgezeichnet. Dazu 
gratulieren wir Charly sehr herzlich.

Der restliche Samstag stand ganz im 
Zeichen dessen, was uns Adolf Kolping 
vorgelebt hat, nämlich die soziale und 
ökologische Gerechtigkeit zu fördern. Es 
fand ein „Marktplatz der Nachhaltigkeit“ 
statt. Hier konnte man sich ein Bild über 
die vielfältige Arbeit der Kolpingsfamilien 
in Österreich machen. Runde Tische zu den 

Themen nachhaltiger Konsum, menschen-
würdige Arbeit, Friede-Integration um nur 
einige zu erwähnen, wurden abgehalten. 
Es fanden sehr gute Gespräche statt, wo 
man die „Generationen in Gemeinschaft“ 
bei Kolping gut erkennen konnte. Die 
Abendveranstaltung führte uns in den 
Festsaal des Schlossmuseums Linz. Hier 
wurden wir von Herrn LH a.D. Dr. Josef 
Pühringer empfangen, der den Abend mit 
einer Rede, bei der man erkennen konn-
te, welch profunder Kolpingkenner er ist, 
eröffnete. Anschließend sahen wir den 
Film „Papst Franziskus – Ein Mann seines 
Wortes“.

Der Sonntag begann mit einem Got-
tesdienst in der Ursulinenkirche, zelebriert 

von Kolpingbundespräses 
Mag. Gerald Gump. Mit 
einem Impulsvortrag von 
Msgr. Ottmar Dillenburg, 
Generalpräses des int. 
Kolpingwerkes, und einer 
PR-Aktion am Domplatz 
endete die Generalver-
sammlung!

Es waren schöne und 
interessante Stunden in 
Linz, wo das soziale Mit-
einander im Vordergrund 
stand.  TP

Kolping-Wandergruppe

Wanderung in Klöch
In die südöstlichste Ecke der Steiermark, nach Klöch, unternahm 
die Wandergruppe ihren diesjährigen dreitägigen Ausflug.

In Graz wurden die beeindruckenden Prunkräume des 
Schlosses Eggenberg besichtigt, ehe die 23 Reiseteilnehmer 
in den zwei Weingütern Schuster und Palz am Klöcherberg 
Quartier bezogen. Am nächsten Tag wanderte die Gruppe 
auf dem Traminerweg zum gemütlichen Weinort Klöch. Am 
Nachmittag gab es Gelegenheit, die sehenswerte Altstadt 
von Radkersburg kennenzulernen. Bei der Heimfahrt gab 
es noch Abstecher zum Grünen See (vor einigen Jahren im 
ORF-Wettbewerb zum schönsten Platz Österreichs erko-
ren) und zur Wallfahrtskirche am Magdalensberg. Gekenn-
zeichnet war der Ausfl ug von herrlichem Wetter und viel 
Fröhlichkeit. Die Reise (11.-13.9.) war von Toni und Vroni 
Nagl bestens organisiert und geleitet.  HR

v.l.n.r.: Petra Vogel, Peter Staudinger, Christine Leopold, Gerald Gump, 
Ambros Stingeder, Johannes Staudinger, Karl Schaumberger

Bruno Horn und Thomas Pamminger
beim Marktplatz der Nachhaltigkeit.

Foto: Kolping Österreich
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Kolping Österreich

Europarat würdigt das Wirken des Kolpingwerkes
Im Rahmen der Sommer – Session der Parlamentarischen Versammlung des Europarates wurde 
die Schweizer Ständerätin Frau Liliane MAURY PASQUIER zur Präsidentin der Parlamentarischen 
Versammlung des Europarates gewählt. Wenige Stunden nach ihrem Amtsantritt empfing die 
Präsidentin im Palais de l’Europe in Strasbourg den Europabeauftragten des Internationalen 
Kolpingwerkes Reg. Rat Anton Salesny.

Im Gespräch würdigte Frau Präsiden-
tin MAURY PASQUIER das europäische 
Wirken des Internationalen Kolping-
werkes.  Besonders hob sie die seit 
über 25 Jahren publizierten inhaltlichen 
Dokumentationen im Vorfeld der jewei-
ligen Session der „Parlamentarischen 
Versammlung des Europarates“ hervor, 
welche an ca. 3.600 Multiplikatoren 
in 18 europäischen Staaten versandt 
werden und damit das Wirken des 
Europarates einer breiteren Öffentlich-
keit näher bringen. 

Beeindruckt sei sie von der umfang-
reichen europäischen Bildungs- und 
Informationsarbeit, welche im Rahmen 
des Kolpingwerkes einen hohen Stellen-
wert habe.

Mit großer Freude übernahm Frau 
Präsidentin MAURY PASQUIER als Erin-
nerungspräsent den Bildband „Wir sind 
Kolping  –  Das Kolpingwerk heute“  
(Hrsg.: Bundessekretär Ulrich Vollmer)  
und versicherte, dass sie diese Doku-
mentation sehr aufmerksam studieren 
werde.            Reg. Rat Anton Salesny

Spendenkonto Aktion Brasilien:
Raiffeisenbank, IBAN:  AT16 3471 0000 0223 1116 
BIC: RZOOAT2L710 
lautend auf Johannes Staudinger, Kolping Entwicklungsarbeit

Bankverbindungen:

Kolping-Wandergruppe

Ausflug in den Kapuziner-Klostergarten Salzburg 
Die Wandergruppe ging die Überquerung des Kapuzinerbergs in 
Salzburg

Der Weg führte auch am Kapuziner-Kloster vorbei. Unsere Mitwanderer Dr. Alois und 
Marleen Nußbaumer lasen gerade die Info-Tafel an der Kirche, als ein junger Kapuziner 
sie spontan einlud – als Geschenk sozusagen – den Klostergarten zu besuchen. Und so 
konnte die ganze Wandergruppe den wunderschönen Klostergarten und den traumhaf-
ten Blick von da auf die Altstadt von Salzburg genießen.

HR

RÜCKBLICK

Foto: Europarat, Strasbourg

Präsidentin d. Europarates u. Schweizer Ständerätin 
Frau Liliane MAURY PASQUIER (li) im Gespräch mit dem

Europabeauftragten des Int. Kolpingwerkes 
Reg. Rat Anton SALESNY 


